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Schulinternes Curriculum: Erdkunde (Sek. I)                                                               (Stand: August 2023)  
  

Jahrgangsstufe 7  [Summe: ca. 32 Ustd] 

 Lehrbuch: Terra 2 – Erdkunde Gymnasium (Klett 2020) 
 Atlas: Diercke Weltatlas (Ausgaben von 2008 und 2015) 

 
 

Unterrichtsvorhaben VI:  Auf das Klima kommt es an! – Bedingungen und Voraussetzungen für das Leben und Wirtschaften auf unserer Erde 
 
Inhaltsfelder: IF 5 (Wetter und Klima),  
Inhaltliche Schwerpunkte: 

▫ Himmelskörper Erde, Schrägstellung der Erdachse, Beleuchtungszonen, Temperaturzonen, Jahreszeiten 
▫ Auswertung und Erstellung eines Klimadiagramms 

Zeitbedarf: ca. 10 Ustd.  
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Die Schülerinnen und Schüler … 

▫ orientieren sich unmittelbar vor Ort und mittelbar mithilfe von Karten, Gradnetzangaben und mit web- bzw. GPS-basierten Anwendungen (MK1) (MKR 1.2) 
▫ erfassen analog und digital raumbezogene Daten und bereiten sie auf (u.a. Klimadiagramm) (MK2) (MKR 1.2) 
▫ arbeiten allgemeingeographische Kernaussagen aus einfachen Modellvorstellungen heraus (MK5). 

Hinweise: 
▫ Zur Entwicklung eines inhaltsfeldbezogenen topographischen Orientierungsrasters soll im Zuge dieses Unterrichtsvorhabens eine Einordnung in die 

Klimazonen der Erde vorgenommen werden. 
Sachkompetenz: 
Die Schülerinnen und Schüler … 

▫ stellen Zusammenhänge zwischen der solaren Einstrahlung und den Klimazonen der Erde her,  

Material/Methoden: 
 
- Terra 2: Kap. 2: Auf das Klima kommt es an 
- Terra 2: Kap. 8: Landschaftszonen im Überblick 
- Klimadiagramm (Erstellung mit Excel) 
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Unterrichtsvorhaben VII:    Tropische Regenwälder in Gefahr! - Leben und Wirtschaften in den 
immerfeuchten Tropen 

Inhaltsfelder:   IF 6 (Landwirtschaftliche Produktion in unterschiedlichen Landschaftszonen), IF 5 (Wetter und Klima) 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Klima und Klimasystem: Klimaelemente, Wasserkreislauf, Luftbewegungen, planetarische Zirkulation 
 naturräumliche Bedingungen in den Tropen 
 Wirtschaftsformen und ökonomische Rahmenbedingungen: Ackerbau, Plantagenwirtschaft, Subsistenzwirtschaft, marktorientierte Produktion 
 Möglichkeiten der Überwindung natürlicher Grenzen: Agroforstwirtschaft (SDG 15) 
 Folgen unangepasster Nutzung: Regenwaldzerstörung 
 Möglichkeiten und Grenzen nachhaltigen Wirtschaftens (SDG 13) 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Die Schülerinnen und Schüler … 

▫ identifizieren geographische Sachverhalte auch mittels komplexer Informationen und Daten aus Medienangeboten und entwickeln entsprechende 
Fragestellungen (MK3) (MKR 2.2) 

▫ recherchieren mittels vorgegebener Suchstrategien in Bibliotheken und im Internet fachlich relevante Informationen und werten diese fragebezogen aus 
(MK6) (MKR 2.1) 

▫ stellen strukturiert geographische Sachverhalte auch mittels digitaler Werkzeuge mündlich und schriftlich unter Verwendung von Fachbegriffen aufgaben- 
und materialbezogen dar (MK8) (MKR 1.2) 

▫ stellen geographische Informationen und Daten mittels digitaler Kartenskizzen, Diagrammen und Schemata graphisch dar (MK11) (MKR 1.2) 
▫ entwickeln eigene Lösungsansätze für einfache raumbezogene Probleme (HK3). 

Hinweise: 
▫ Zur Entwicklung eines inhaltsfeldbezogenen topographischen Orientierungsrasters soll im Zuge dieses Unterrichtsvorhabens eine Einordnung in die 

Landschaftszonen der Erde vorgenommen werden. 
Sachkompetenz: 
Die Schülerinnen und Schüler … 

▫ Beschreiben den Einfluss der naturräumlichen Bedingungen in den einzelnen Landschaftszonen auf die 
landwirtschaftliche Nutzung 

▫ Erläutern Auswirkungen ökonomischer und technischer Rahmenbedingungen auf die landwirtschaftliche 
Produktion 

▫ Erläutern grundlegende Wirkmechanismen des anthropogenen Einflusses auf das globale Klima sowie daraus 
resultierende Folgen 

▫ Analysieren regionale Auswirkungen von Klimaveränderungen 

Material/Methoden: 
 
- Terra 2: Kap. 3: Tropischer Regenwald – 
ein besonderer Lebensraum in Gefahr 

 

Urteilskompetenz: 
Die Schülerinnen und Schüler  

▫ erörtern die mit Eingriffen von Menschen in geoökologische Kreisläufe verbundenen Chancen und Risiken 
▫ beurteilen Maßnahmen zur Erhöhung der Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft 
▫ erörtern Gestaltungsoptionen für ein nachhaltigeres Konsumverhalten (VB Ü, Z3, Z6) 
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Unterrichtsvorhaben VIII:   Trockenheit – ein Problem? - Leben und Wirtschaften in den trockenen und winterfeuchten Subtropen 

Inhaltsfelder:   IF 6 (Landwirtschaftliche Produktion in unterschiedlichen Landschaftszonen), IF 5 (Wetter und Klima), IF 7 (Innerstaatliche und globale Disparitäten) 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

▫ Klima und Klimasystem: Klimaelemente, Wasserkreislauf, Luftbewegungen, planetarische Zirkulation 
▫ naturräumliche Bedingungen in den Subtropen 
▫ Wirtschaftsformen und ökonomische Rahmenbedingungen: Subsistenzwirtschaft, marktorientierte Produktion 
▫ Möglichkeiten der Überwindung natürlicher Grenzen: Bewässerung 
▫ Folgen unangepasster Nutzung: Bodenversalzung 
▫ Möglichkeiten zur Entwicklung strukturschwacher und wenig entwickelter Räume: Ausbau von Infrastruktur und Tourismus 

Zeitbedarf: ca. 8 Ustd. 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Die Schülerinnen und Schüler … 

▫ werten kontinuierliche und diskontinuierliche Texte analoger und digitaler Form zur Beantwortung raumbezogener Fragestellungen aus (MK4) (MKR 2.2) 
▫ stellen strukturiert geographische Sachverhalte auch mittels digitaler Werkzeuge mündlich und schriftlich unter Verwendung von Fachbegriffen aufgaben- 

und materialbezogen dar (MK8) (MKR 1.2) 
▫ stellen geographische Informationen und Daten mittels digitaler Kartenskizzen, Diagrammen und Schemata graphisch dar (MK11) (MKR 1.2) 
▫ nehmen in Raumnutzungskonflikten unterschiedliche Positionen ein und vertreten diese (HK1). 

 
Hinweise: 

▫ Zur Entwicklung eines inhaltsfeldbezogenen topographischen Orientierungsrasters soll im Zuge dieses Unterrichtsvorhabens eine Einordnung in die 
Landschaftszonen der Erde vorgenommen werden. 

Sachkompetenz: 
Die Schülerinnen und Schüler … 

▫ beschreiben den Einfluss der naturräumlichen Bedingungen in den einzelnen Landschaftszonen auf 
die landwirtschaftliche Nutzung 

▫ erklären grundlegende klimatologische Prozesse und daraus resultierende Wetterphänomene 
▫ analysieren regionale Auswirkungen von Klimaveränderungen 
▫ erläutern Wechselwirkungen zwischen Tragfähigkeit, Ernährungssicherung und Migration 
▫ erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und innerhalb von Ländern vor dem Hintergrund 

von Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und Austauschbeziehungen 

Material/Methoden: 
 
- Terra 2: Kap. 4: Trockenheit – ein Problem? In der 
Wüste 
 

Urteilskompetenz: 
Die Schülerinnen und Schüler ... 

▫ Beurteilen Möglichkeiten zur nachhaltigen Entwicklung von Räumen 

Erläuterung: 
 

 gelb: Ziele und Inhaltsbereiche der Rahmenvorgabe Verbraucherbildung  
 

 blau: Ziele und Inhalte des Medienkompetenzrahmens 
 

 grün: mögliche Anbindung an UNESCO bzw. Fairtrade 
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Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 

Auf der Grundlage von § 48 SchulG, § 6 APO-S I sowie der Angaben in Kapitel 3 Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung des Kernlehrplans hat 
die Fachkonferenz Erdkunde die nachfolgenden Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung beschlossen: 

I. Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen“:  

 mündliche Beiträge zum Unterrichtsgespräch 
 individuelle Leistungen innerhalb von kooperativen Lernformen / Projektformen 
 Präsentationen, z.B. im Zusammenhang mit Referaten 
 Beteiligung an Simulationen, Podiumsdiskussionen 
 Mitarbeit bei der Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Exkursionen 
 eigenständige Recherche (Bibliothek, Internet, usw.) und deren Nutzung für den Unterricht 
 Unterrichtsmappe 
 Lernprodukte 
 schriftliche Übungen 

II. Bewertungskriterien 

Die Bewertungskriterien für eine Leistung müssen auch für Schülerinnen und Schüler transparent, klar und nachvollziehbar sein. Die folgenden 
allgemeinen Kriterien gelten für alle Formen der Leistungsüberprüfung: 

 Qualität der Beiträge 
 Kontinuität der Beiträge 
 sachliche Richtigkeit 
 angemessene Verwendung der Fachsprache 
 Darstellungskompetenz 
 Komplexität/Grad der Abstraktion 
 Selbstständigkeit im Arbeitsprozess 
 Einhaltung gesetzter Fristen 
 Differenziertheit der Reflexion 
 bei Gruppenarbeiten 

- Einbringen in die Arbeit der Gruppe 
- Durchführung fachlicher Arbeitsanteile 
- Kooperation mit dem Lehrenden / Aufnahme von Beratung 


